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Liebe Parteifreunde!  

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Nachstehend folgende Informationen für Sie: 

 

 

 

1. CSU- Infos   
a) Nominierung der Stadtratskandidaten/innen zur Kommunalwahl 2020 

Am 16.12. 2019 fand im Kolpingrestaurant die Nominierungsversammlung der 3 Regner CSU-Orts-

verbände Regen, March und Rinchnachmündt im Rahmen einer Stadtversammlung statt. Zunächst 

wurde OV Walter Fritz als Versammlungsleiter gewählt. Anschließend leitete stellv. Kreisvorsitzen-

der Helmut Plenk die Wahlen. Es wurde zuvor per Handabstimmung die Blockwahl genehmigt. Die 

24 Kandidaten/innen  und 2 Ersatzkandidaten/innen  sowie das Nachrückverfahren wurden in gehei-

men Wahlgängen bestimmt. In den anschließenden Referaten informierte Helmut Plenk über soziale 

Themen,  Bgm-Kandidat Wolfgang Stoiber jun. über die aktuelle Stadtpolitik. Hierbei ging er beson-

ders auf das weitere Vorgehen zum Thema Rodenstock / Einkaufspark ein, referierte über den Sach-

stand Grünes Zentrum, ferner den dringenden Erweiterungsbedarf für den Kindergarten sowie die 

Stadtplatzbelebung. Auch den notwendigen Erhalt der Schule March sprach er an. Staatsminister a.D. 

Helmut Brunner gratulierte den Ortsverbänden für die ausgewogene Stadtratsliste. Er bat um tatkräf-

tige Unterstützung für den Bürgermeisterkandidaten bei seinem Wahlkampf, da sich mittlerweile 5 

Bürgermeisterkandidaten zur Wahl stellen. „Stoiber habe sich in seinem bisherigen Lebensweg  eine 

beachtliche Existenzgrundlage aufgebaut und dadurch das Zeug zum Bürgermeister der Kreisstadt“ 

so Brunner.  

 

b) Wahlkampf  der CSU-Mannschaft  

Die Stadtratskandidaten/innen sowie Bgm-Kandidat Wolfgang Stoiber haben sich bereits vor der No-

minierung zu einer ersten Besprechung am 3.12. 2019 getroffen, wo man sich mit der Auswertung 

der Fragebögen zu den Stadtthemen befasste. Es waren interessante Ergebnisse aus den einzelnen 

Themenbereichen. Diese wird man bei der Erstellung des Wahlprogramms noch vertiefen. Zudem 

warf man einen Blick auf die anstehenden Aktionen, Infoveranstaltungen und weitere Möglichkeiten, 

um den Wahlkampf interessant zu gestalten.  

 

c) Nominierung der Kreistagskandidaten  

In der Kreisdelegiertenversammlung am 16.11.2019 in Böbrach wurden die Kandidaten/innen für die 

CSU-Kreistagsliste aufgestellt. Für den Bereich Regen kandidieren 7 Kandidaten.  

 
C S U  O R T S V E R B A N D  R E G E N   

An 

-alle Mitglieder der Ortsverbände 

  Regen, Rinchnachmündt, March 

-sowie JU Regen 
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2. Stadtgeschehen 
a) Rodenstockgelände / Einkaufspark  

Das von Sepp Ernst und Wolfgang Stoiber angestrebte Ratsbegehren fand im Stadtrat keine Mehrheit. 

Ob nun seitens der Gruppe Mack ein Bürgerbegehren auf den Weg gebracht wird, muss man erst noch 

abwarten. Die Meinungen zu diesem Thema sind sehr geteilt. Feststeht, dass eine unnötige Schwä-

chung des Einkaufsparks auch dessen bisherige Strahlkraft über Regen hinaus negativ beeinflussen 

könnte, und das wäre schade.  

 

b) Stabilisierungszulage  

Der Stadt wird auf Ihren Antrag auch für 2019 wieder eine Stabilisierungszulage über 1.850.000 €  

gewährt. Allerdings ist diese Sonderzuwendung des Freistaates mit erheblichen Auflagen verbunden. 

So sind bereits die Wasser- und Kanalgebühren mit Wirkung ab 1.01. 2020 erhöht worden.  Ferner 

darf die Neuverschuldung nur in einem bestimmen Maß zur leistbaren  Tilgungsleistung ansteigen. 

Inwieweit hier beim Grünen Zentrum noch Abstriche gemacht werden müssen, ist eine der Hauptauf-

gaben des Stadtrates bei der Aufstellung des Haushalts 2020 im kommenden Frühjahr.  

 

c) Neubau der Lebenshilfe-Werkstätten  

Sollte die Lebenshilfe in Regen keine Möglichkeiten für einen Neubau der Werkstätten bekommen 

und deswegen in eine andere Gemeinde abwandern, wäre das ein Armutszeugnis für die Kreisstadt.  

Es muss alles unternommen werden, um dieses Problem für die Deggendorfer Lebenshilfe-Werkstät-

ten zufriedenstellend in Regen zu lösen.  

 

3. Landkreis, Kreistag  

 
a) ÖPNV  

Zur Verbesserung der Situation im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) hat der Kreistag in sei-

ner Jahresabschluss-Sitzung in Viechtach ein Maßnahmenpaket in Höhe von 3,6 Mio. € beschlossen. 

Die Planungen basieren auf dem übergeordneten Mobilitätskonzept, das der Landkreis im Laufe des 

Jahres von einem Dresdner Fachbüro erstellen ließ. Das Gesamtkonzept soll auch dazu dienen, die 

Notwendigkeit der Erhaltung der Strecke Gotteszell- Vit zu untermauern.   

  

b) Arberlandkliniken  

Die Regierung von Niederbayern hat einer Erhöhung der Planbetten von bisher ja 157 Betten auf nun 

166 Betten je Klinik in Zwiesel und Viechtach zugestimmt. Damit geht auch eine höhere Bezuschus-

sung der Investitionen einher. Dies ist Ergebnis der guten Belegung beider Häuser in den vergangenen 

Jahren. Eine weitere freudige Mitteilung für 2019 war die Bezuschussung der Geburtenabteilung in 

Zwiesel in Höhe von 1,2 Mio. € für die vergangenen Jahre. Damit hat der Freistaat sein Versprechen, 

die kleinen Krankenhäuser zu unterstützen, eingehalten.  

 

c) B 11 Umgehung Schweinhütt   

Die Planungen bezüglich der Umgehung in Schweinhütt, die bereits in einem sehr fortgeschrittenen 

Stadium sind, wurden durch die Information des Straßenbauamtes bei der Verkehrskonferenz in 

Schweinhütt jäh gebremst. Ursache ist das auf der Trassenfläche festgestellte Vorkommen der selte-

nen Haselmaus. Stellv. Landrat Willi Killinger sowie auch die anwesenden Mandatsträger  

 MdB Alois Rainer und MdL Max Gibis haben ihren Unmut darüber geäußert, dass trotz der sachlich 

begründeten Notwendigkeit der Umgehung bei einer Belastung von über 10.000 Fahrzeugen/Tag im-

mer wieder neue Hindernisse in den Weg geworfen werden. Alle anderen Fakten  scheinen wichtiger 

zu sein als der Schutz der Bürger. Das Straßenbauamt ist aber zuversichtlich, dass diese neue Hürde 

geschafft werden kann. Bgm-Kandidat Wolfgang Stoiber ist der Interessengemeinschaft für den Bau 

der Umgehung beigetreten und unterstützt die Aktivitäten.    
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Die Stadtratskandidaten/innen zur Kommunalwahl am 15. März 2020 
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Unsere Kreistagskandidaten: 

 

Platz: 

 

        104                    105                      115                   128                   142           
     
 
 
 
 
 
                        
 

 
 Helmut Brunner                                                                          Hermann Keilhofer    
65 Jahre, Staatsminister a.D.                                                                    47 Jahre, Elektromeister    
Kreisrat, Ehrenbürger Stadt Regen                Kreisbrandrat     

 

 

        144                    148                     153         154 

 

 

 

 

 

 
 

 Michael Waschinger 
 64 Jahre, Unternehmer 
 EC Blau Weiß March 

 

 

4. Wichtige Termine   

 
  

18.01.2020 CSU- Neujahrsempfang mit MdE Manfred Weber in Viechtach  

15.03.2020 Kommunalwahl  

  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen alles Gute und viel Gesundheit im neuen Jahr. 

 

     Mit freundlichen Grüßen 
Walter Fritz                              Manfred Loy jun.                                                            Josef Rager jun. 
OV Regen                    OV March                             OV   Rinchnachmündt   
 
Josef Weiß                                           Wolfgang Stoiber                                                                     Christine Frey 
2. Bgm.                                Bürgermeisterkandidat                                                            JU-Vorsitzende                 


